
1.   Das Weiße Haus
2.   Kulturens Restaurant
3.   Die Lundhalle
4.   Die Textilhalle
5.   Hylla-Schmiede
6.   Die Halle der bäuerlichen Kultur
7.   Västra Vrams Pfarrhof
8.   Unterführung (Tunnel)
9.   Der Uranässpeicher
10. Bosebo Kirche
11. Das Gartenhaus
12. Der Måketorpsspeicher
13. Die Arbeiterwohnung
14. Das Hinterhaus

Zu den Ausstellungen. Bitte wenden!

15. Die Onsjöhütte
16. Die Bosmålakate
17. Der Spielplatz
18. Haus der Architekten
19. Der Blekingehof
20. Das Bürgerhaus
21. Das Berlingsche Haus
22. Das Helsingborg-Halmstadhaus
23. Das Brahehaus
24. Das Wahlbomsche Haus
25. Das Schlytersche Haus
26. Das Ystadhaus
27. Das Thomandersche Haus
28. Der Tanzboden

29. Der alte Direktorenwohnsitz
30. Der Wohnsitz des Technikleiters
31. Locus Virtutum, Café
32. Locus Peccatorum
33. St. Maria Minor
34. Die Grüne Pforte
35. Das Lindforssche Haus
36. Das Herrenhaus
37. Der Kräutergarten
38. Das Lapidarium
39. Das Haus des Dekans
45. Der Halmstadturm
46. Der Telefonhäuschen 
47. Der Schulgarten

Das Nordareal

Das Südareal

Kulturen in Lund ist das Hauptbesuchsziel Kulturens – ein (Freilicht-)Museum mit zwei Stadtvierteln, dem 
Süd- und Nordareal. Diese sind durch eine Unterführung (Karte Nr. 8), einen Tunnel unter Adelgatan, 
verbunden. Wenn Sie die Treppe zum Tunnel nicht nutzen können, erreichen Sie das Nordareal über die 
Grüne Pforte (Nr. 34). Bitten Sie das Personal im Eingangsbereich oder die Museumswärter*innen um 
Hilfe.

Unterführung (Tunnel)

Die Grüne Pforte
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